
VORWORT

Lieber Radsportfreund

Es geht Schlag auf Schlag! Die nächste Ausgabe des SPURT mit der Fortsetzung der Fern-
fahrt und neue Erlebnisse des VC Hünenberg warten auf Euch.

Bereits neigt sich unser 45. Jubiläumsjahr dem Ende zu. Unsere Beteiligung am diesjähri-
gen Hü-Fest mit einer Velobörse und einem kleinen Velorennen (Race of the Minicorns) 
war ein kleiner Wermutstropfen zum Verzicht auf den Hünenberger Velotag. Die Strecken-
führung und Beteiligung war ok, ob wir den Hünenberger Velotag in seiner Ursprungsform 
wieder zum Leben erwecken können, wird an der nächsten GV sicher ein Thema sein.

Leider konnte ich persönlich am 3-tägigen Bike- und Rennveloweekend (Wallis) nicht 
teilnehmen, habe aber von allen Teilnehmern vernommen, dass es ein Mega-Weekend 
war! Den Organisatoren (Leo und Umbi) möchte ich im Namen aller Teilnehmer noch-
mals für den super Anlass ganz herzlich danken! Was lange währt, wird endlich gut! Falls 
ihr es noch nicht bemerkt habt, wir haben seit ein paar Wochen eine neue Homepage, 
welche Dani mit sehr viel Engagement neu aufgesetzt hat. Schau doch einfach mal rein: 
www.vc-huenenberg.ch/wp.

Ich wünsche allen weiterhin einen unfallfreien und genussvollen Ausklang der Velosaison 
und hoffe auf möglichst viele Teilnehmer an unseren weiteren Events! Falls du dich fürs 
Radfahren interessierst, informiere dich doch auf unserer Homepage. Jeder ist herzlich 
Willkommen mit uns sein Hobby zu teilen.

Mit sportlichen Grüssen
Dä Präsi, André Schürmann
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7. Tag – Freitag, 23. Juni 2023

Nach einer stürmischen und regenreicher Nacht, war das Wetter 
das grosse Thema am nächsten Morgen. Für viele war nun die 
RHB die erste Wahl. Für 10 hartgesottene war klar, man geht aufs 
Velo. Ist ja Fernfahrt und nicht Zugfahrt…

Trocken bis 5 Kilometer vor dem Flüelapass begann es zu regnen. 
Oben angekommen begrüsste uns auch noch ein starker Gegen-
wind! Die Abfahrt hinunter wurde zum Härtetest dieser Tour. Die 
klammen Finger und Füsse konnten wir dann nach Davos am 
Wolfgangpass im Hotel Kesslers Kulm wieder aufwärmen… Der 
Wirt hatte so Mitleid mit uns frierenden Radler, dass er Bademän-
tel anbot, was für eine nette Geste!

Nun war die Abfahrt hinunter nach Landquart bei Sonnenschein 
nur noch ein klaks. In Chur zusammen angekommen konnten wir 
im Calanda Biergarten die Strapazen bei Pizza und Bier vergessen…

Peter Schorno
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8. Tag – Samstag, 24. Juni 2023

Letzter Tag von unserer Jubi Tour, von Chur, via Cham nach Hünen-
berg! Auf gehts zur letzten Etappe, ca. 130 km Flach/Hügelig nach 
Hause. Pünktlich sind wir gestartet, obwohl für ein paar die Nacht 
ziemlich kurz war (Namen der Redaktion bekannt). In Landquart 
sind wir dann rechts in die Bünder Herrschaft (Die kleine Gegend 
der grossen Weine!) abgebogen und folgten dem Bünder-Weinweg 
in Richtung Heididorf und über den Luzisteig ins Sarganserland. 
Stetig auf und ab, aber wunderschön und fast verkehrsfrei! Ein 
kurzer Kafi-Halt auf dem Luzisteig und dann eine rasante Abfahrt 
nach Balzers FL und zügig bis schnell weiter dem Walensee ent-
lang zu unserem Mittagshalt in Benken. Dort genossen dann alle 
das verdiente Zmittag, bevor es auf die letzten Kilometer nach  
Hause ging. Der (Rücken-) Wind war uns an diesem Tag sehr gnä-
dig, so dass wir rasch vorankamen und schon bald kam nach dem 
Hirzel, das Zugerland in Sicht. Jupi, bald geschafft. Unfallfrei ka-
men alle drei Gruppen fast zeitgleich im Degen in Hünenberg an, 
wo uns ein feines Zvieri und ein paar kühle Getränke erwarteten. 
Ein krönender Abschluss für eine perfekt organisierte Jubiläums-
Fernfahrt Woche 2023, von Montebelluna nach Hünenberg.

Herzlichen Dank den beiden Organisatoren, Sandro und André!

sportliche Grüsse, Seppi Küng
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VC-HUENENBERG.CH/WP
AUSGABE # 02/2023

SPURTSPURT

Programm 2024

01 26. jan VCH Generalversammlung, Restaurant Degen, Hünenberg

03 16. MAR 13.30 Uhr Velosegnung mit Christian Kelter

23. MAR 13.30 Uhr Ausfahrt mit Schümi

04 mittwoch Start Mittwoch-Trainingsausfahrten (Melden per WhatsApp «Ausfahrten Chat»)

06. APR Ausfahrt mit Peter Schorno

20. APR Rund um den Napf mit Erwin Ulrich (180km)

27. Apr – 4. Mai VCH Trainingswoche mit Präsi (Cesenatico IT)

Fernfahrt 2023
Venedig – Hünenberg (Fortsetzung)
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Die Eckdaten dieser Tour: 5 Pässe 270 km/7000 HM!

Andermatt – Wassen – Susten – Innertkirchen – 
Grimsel – Ulrichen – Nufenen – Airolo – Biasca – 
Lukmanier – Disentis – Oberalp – Andermatt.

Die längste und schwerste aller möglichen organisierten Tages-
Touren am Alpenbrevet. Sozusagen die Mutter aller Granfondos 
von Europa. Also nichts für Weicheier , Stubenhocker oder Warm-
duscher...!

Morgen um 06.15 ertönte bei top Wetterbedingungen der Start 
in Andermatt für die 500 wagemutigen, die aus der ganzen Welt 
angereist sind, nun neutralisiert hinunter durch die Schöllenen 
nach Wassen zu sausen. Bei nur 7 Grad am Morgen mussten man 
sich gut anziehen für die erste Talfahrt. In Wassen angekommen 
galt es nun für mich den Susten im Schongang zu bezwingen. 
Nur nicht zu früh schon alle Körner verschiessen, galt meine 
Devise. Ich fuhr also in meinem Wohlfühlbereich so mit 130 bis  
max. 135 Puls. Mit diesen Werten fuhr ich dann den ganzen Tag 
ohne Probleme. Auf jedem Pass einen Gel (oder auch 2 wie auf 
dem Nufenenpass) reingedrückt, sowie bei jeder Verpflegungs-
station anhalten, Bidon nachfüllen etwas essen und trinken und 
dann wieder weiter und das halt dann fast 14 Stunden lang! 

Ab Biasca wurde ich von meiner Freundin Silvia vom Auto aus  
begleitet, angefeuert und unterstützt und ab Disentis von Ueli 
Bolliger mit Freundin Daniela moralisch und fotographisch beglei-
tet, so dass ich das Ziel ohne grössere Probleme in Andermatt 
bei Einbruch der Dunkelheit um 20.10 Uhr erreichte.

Fazit: Mit der richtigen Vorbereitung, psychisch und körperlich, 
immer genügend essen und trinken und mit dem Willen dies zu 
schaffen, war diese Platintour für mich ein unvergessliches Er-
lebnis!

Bruno Schorno
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Alpenbrevet (Platin)
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Vom 1. bis 3. September 2023 hatte ich die Ehre ein Herbst-Week-
end, sprich Bike-Weekend zu organisieren. Alle die mich kennen 
wissen, dass mir das «Normale» nicht so liegt. Demzufolge habe 
ich für dieses Jubiläums-Weekend das Moto «alles mal ganz an-
ders» genommen. 

Als erstes haben wir neben den Bikes auch E-Bikes und Rennvelos 
als Sportgeräte zum Einsatz gebracht. Dieser Mix von Velos ist 
für viele ein «No-Go» aber es hat bestens geklappt und alle waren 
am Sonntagnachmittag als wir wieder zurück waren in Hünenberg 
begeistert, wie unproblematisch das Zusammenspiel dieser drei 
Varianten von Fahrrädern geklappt hat. 

Die Anreise mit dem Zug über Göschenen und Andermatt inkl. 
Kaffeehalt und dann weiter über Realp bis nach Oberwald ist wie 
in der Schweiz normal ohne jegliche Verspätung abgelaufen. Die 
Ersten sind in Realp schon auf das Rennvelo gestiegen, denn sie 
wollten sich die erste besondere Möglichkeit nicht nehmen und 
den Furkapass befahren. Für alle, die den Furka bezwungen haben, 
ergab sich am ersten Tag bis Sion eine Strecke mit ca. 140 km.

Der Rest der Gruppe hat sich ab Oberwald auf ihre Stahlrösser 
geschwungen und den 116 km langen Weg unter die Räder genom-
men. Hauptstrassen, Tobel, Wald- und Kiesstrassen entlang der 
Rotte führten uns bei sonnigem und warmem Wetter an all den 
schönen Berg- und Taldörfern des Oberwallis vorbei bis nach Sion.

In unserer Gruppe kam das Essen beim Mittagshalt auch nicht zu 
kurz, denn wir waren im Zeitplan und konnten so auch die Koch-
künste des Wirtes entlang des Veloweges bei Naters geniessen.

Anschliessend führte uns die Route der Rotte entlang Richtung 
Unterwallis und unser Ziel kam immer näher. Dann der entschei-
dende Anruf von Yves; er war zusammen mit Bruno unser Begleit-
team im Bus mit Anhänger. Die Mitteilung lautete, dass sie am See 
vom Golfklub Sierre mit einem Apéro auf uns warten. Einfach nur 
lobenswert, an einem sonnigen Tag im Schatten ein kühles Helles 
serviert zu bekommen.

Anschliessend noch eine kurze Fahrt bis zum Hotel du Rhône. Den 
grossartigen ersten Tag schlossen wir mit der ganzen Gruppe beim 
gemütlichen Nachtessen ab. 

Tag zwei begann mit dem Aufstieg zum Sanetschsee. Klingt nicht 
so wahnsinnig, aber die Steigung vom Hotel in Sion bis zum See 
ist über 30 km lang und hat 1950 Höhenmeter. Umso grösser dann 
für alle die schöne Sicht auf den See und der leckere Eistee in der 
Auberge du Barrage.

Vor dem Mittagessen ging dann mein Moto der Tour in Erfüllung. 
Alle wurden wir am Seil (kleine Luftseilbahn) nach Gsteig herunter-
gelassen. Einfach faszinierend wie das wirkte. Allen wurde bei der 
Talabfahrt klar, dass es nichts für’s Bike gewesen wäre. Unten an-
gekommen haben Yves und Bruno das nächste Highlight präsen-
tiert. Steaks, Teigwaren und kalte Getränke standen bereit und wir 
konnten uns stärken. Ebenfalls wurde für die E-Bikes gesorgt. Der 
mitgeführte Stromerzeuger von DEMTECH hat die Akkus der E-
Bikes in der Mittagszeit geladen. 

Die Route führte uns weiter von Gsteig über Gstaad, Schönried, 
Zweisimmen weiter bis nach Thun. Bevor wir uns im Hotel Schüt-
zen in Steffisburg für die zweite Nacht einquartierten, trafen wir 
uns im Garten vom Holiday Thun bei kühlen Getränken. Die heis-
sen 77 km machten durstig. Im Hotel Restaurant Schützen in Stef-
fisburg liessen wir den zweiten Tag mit Speis und Trank ausklingen. 

Am dritten Tag führte uns die Tour auf zwei Wegen nach Hünen-
berg zurück. Die Einen schlugen den Weg über den Schallenberg 
und das Entlebuch für die Rückfahrt ein. Die Anderen nahmen die 
Route über Bowil und Huttwil unter die Räder. So trafen wir zwi-
schen 14.30 und 15.30 Uhr alle in Hünenberg im Café Maihölzli 
ein. Der tolle Apéro und ein abschliessendes Bierchen bei schöns-
tem Herbstwetter rundeten unsere tolle dreitägige Tour ab. 

Allen Teilnehmern ein Dankeschön für’s Mitkommen und hoffent-
lich bis nächstes Mal im Herbst 2024 an einer neuen Ausgabe.

Euer Leo

�     Rechenzentren

�     Gesundheitseinrichtungen

�     Industrie

�     Telekommunika�on

�     Eigenheime / Private

�     Leistung 2 bis 4500 kVA
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